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Aus dem Rathaus - Neustadt aktuell - Wanderwege in und um Neustadt
Fundsachen - Mediathek - Senioren - VHS 

Gewinnspiel - Regionales - Veranstaltungen

Am 3. März erhielt die Stadt Neustadt 
die überraschende und gleichzeitig 
freu-dige Nachricht aus Berlin, dass 
der Bund die Sanierung der im Jahr 
1985 errichteten Freisportanlage an 
der Wildenheider Straße mit rund 1,6 
Mio. Euro bezuschussen will.

Mit der unerwarteten Finanzspritze soll 
die seit dem Jahr 2013 für sportliche 
Wettkämpfe in weiten Teilen nicht mehr 
nutzbare Kampfbahn B sowie der Ra-
senspielfeldbereich saniert werden.

Ergänzend dazu soll auch das auf dem 
Gelände befi ndliche Bestandsgebäude, 

welches als Umkleide-, Schiedsrichter-, 
Sanitärgebäude dient, im Bereich Hei-
zung, Duschen, Elektrik, Beleuchtung, 
Fenster und Türen eine Sanierung er-
fahren. Einhergehend mit den Erneue-
rungsaktivitäten soll auch eine Erweite-
rung für die Unterbringung von Geräten 
und Zubehör in Form einer 3-fach-Fer-
tiggarage mit Ölabscheider geschaffen 
werden, die dringend notwendig ist. Um 
dem Umwelt- und Klimaschutzgedanken 
Rechnung zu tragen, sollen sämtliche 
Arbeiten unter energetischen Gesichts-
punkten ausgeführt werden.

Als weitere Maßnahme ist beabsichtigt, 
den ebenfalls stark in Mitleidenschaft 
gezogenen Tennenplatz zu sanieren und 
zum Kork-Kunstrasen-Platz umzufunk-
tionieren, um auch künftig einen zentra-
len Anlaufpunkt für die städtischen Fuß-
ballvereine, insbesondere für die Win-
termonate, als Trainingsgelegenheit zur 
Verfügung stellen zu können.

Mit der zukunftsorientierten Ertüchtigung 
der Freisportanlage soll sowohl der 
Schul-, Vereins-, Leistungs-, Gesund-
heits- und Behindertensport in unserer 
Stadt langfristig gewährleistet werden.

Fördergelder für Freisportanlage in Aussicht gestellt
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Umgestaltung des  
Marktplatzes in 

Neustadt b. Coburg
Die Bäume der Zukunft

Ob meteorologisch oder kalendarisch: 
der Frühling hat begonnen! An vielen 
Stellen kann man ein langsames aber 
stetiges Erwachen und Ergrünen der 
Pflanzen beobachten. Auch die Bäume 
tragen bald wieder ihre Blätter und set-
zen grüne Farbtupfer in Neustadt. Der 
neugestaltete Markplatz ist aktuell vor 
allem durch das graugelbe und dunkel-
graue Granitgestein der Pflastersteine 
und Bodenplatten geprägt. Um die ele-
ganten Grautöne des Granits im Frühjahr 
und Sommer mit einem satten Grün zu 
ergänzen, werden zunächst acht Bäume 
auf dem Parkplatz zwischen Sparkasse 
und Hypovereinsbank angepflanzt. In 
den nächsten Monaten folgen dann fünf 
Bäume und eine Heckenbepflanzung am 
Kirchhang und Glockenberg.

Es ist heutzutage gar nicht so leicht her-
auszufinden, welche Baumarten sich für 
welchen Standort und welche Region 
eignen. Die klimatischen Veränderungen 
führen dazu, dass viele der klassischen 

Stadtbaumarten (unter anderem Birken, 
Buchen und Kastanien) zunehmend un-
ter der Trockenheit und geringen Nie-
derschlägen leiden und der sogenannte 
Trocken- oder Wasserstress entsteht. 
Trockenstress bedeutet, dass zeitwei-
lig zu geringe Wasserverfügbarkeit die 
Pflanze überfordert also „stresst“ und 
dadurch das Wachstum und den Stoff-
wechsel einschränkt. Aber auch heimi-
sche Baumarten wie die Eiche, die recht 
gut auf Trockenheit vorbereitet sind, ha-
ben einen immer schwereren Stand, da 
Schädlinge wie der Eichenprozessions-
spinner die Neuanpflanzung erschwe-
ren. Daher ist es immer wichtiger, dass 
das Repertoire der Stadtbaumarten in 
Deutschland erweitert und durch stress-
tolerante, schädlingsresistente und kli-
mafeste Bäume aus anderen Regionen 
der Welt bereichert wird.

Damit der neugestaltete Marktplatz von 
vornherein auf diese Herausforderungen 
vorbereitet ist, hat sich der Bau- und Um-
weltsenat der Stadt zusammen mit dem 
Büro Reiner Schmidt Landschaftsarchi-
tekten, dem Baureferat und dem städ-
tischen Gärtnermeister Lothar Geuther 
für solche sogenannte Zukunftsbäume 
entschieden. So sind die acht Bäume 
auf dem Platz Silberlinden der Sorte 
Brabant, „Tilia tomentosa“ ist der Fach-
begriff.

Die Silberlinde stammt ursprünglich von 
der Balkan-Halbinsel und aus dem nord-
westlichen Anatolien, die Sorte Brabant 
wurde in den Niederlanden gezüchtet. 
Sie benötigt zwar auch als junger Baum 

eine kontinuierliche Bewässerung, zeigt 
aber danach eine hohe Resistenz gegen-
über Frost und Hitze sowie Trockenheit 
allgemein. Eine Gefährdung der Bäume 
durch Insekten oder andere Schädlinge 
besteht nach aktuellem Wissensstand 
auch nicht. Ganz im Gegenteil: In ihrer 
Blütezeit im Juli und August ist die Sil-
berlinde eine gute Nahrungsquelle für 
Bienen und Hummeln. Ihr Nektar ist für 
die heimischen Arten nicht giftig.

Mit ihrem möglichen Alter von bis zu 200 
Jahren kann der neue Marktplatz lang-
fristig und nachhaltig bereichert werden. 
Aufgrund der Höhe von 20 bis 25 Metern 
und der 12 bis 18 Meter breiten kegelför-
migen Krone sind die Silberlinden echte 
Hingucker in Neustadts guter Stube. Das 
gilt gerade im Spätsommer durch die 
gelblichen Blüten und im Herbst durch 
die leuchtend gelbe Färbung der Blätter. 
So entstehen schöne farbliche Akzente 
und Kontraste in Neustadts Mitte.

Da die Bäume direkt an den Parkplät-
zen angepflanzt werden, dürfte eine 
Eigenschaft der Silberlinde insbesonde-
re die Autofahrer und Autofahrerinnen 
interessieren: Linden und Autos sind 
oft eine schwierige Sache. Im Sommer 
verkleben die Linden alles, was sich un-
ter ihnen befindet. Die Ursache dafür ist 
aber nicht der Blütennektar, sondern der 
Honigtau. Honigtau ist die Bezeichnung 
für die durchsichtigen und klebrigen Aus-
scheidungen von Blattläusen. Aber auf-
grund der silbrig-filzigen Blattunterseiten 
werden Silberlinden von Blattläusen ge-
mieden, weshalb der unbeliebte, von 
Linden bekannte Effekt, fast vollständig 
ausbleibt.

Nach ihrer Anpflanzung bleiben die acht 
Silberlinden aber nicht lange allein, da 
sie innerhalb der näheren Zukunft durch 
fünf japanische Schnurbäume (Sophora 
japonica) und um eine Heckenbepflan-
zung mit Kornelkirschen (cornus mas) im 
Bereich vor der Kirche St. Georg ergänzt 
werden. Auch diese Pflanzen wurden 
aufgrund ihrer guten Eignung für das 
städtische Klima und hohen Resistenz 
gegen Frost und Hitze ausgewählt.

So ist Neustadt und seine gute Stube 
nicht nur gut vorbereitet für zukünftige 
Herausforderungen und Unabwägbar-
keiten, sondern lädt durch die abwechs-
lungsreiche und farblich elegante Ge-
staltung auch in Zukunft Bürgerinnen 
und Bürger zum Verweilen ein.

Aus dem Rathaus

Die Silberlinde.
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Im Herbst färben sich die Blätter in einem war-
men Gelb.
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Frankenhalle: Erneuerung der 
Geräteraumtore

Seit nunmehr 44 Jahren finden Kultur- 
und Sportveranstaltungen in der Fran-
kenhalle statt. Nach jahrzehntelanger 
Nutzung sind inzwischen einige der Ge-
räteraumtore defekt und müssen repa-
riert werden.

Im Zuge dessen haben sowohl der Bau- 
als auch der Kultursenat beschlossen, 
die Tore zu erneuern, um diese den neu-
esten sicherheitstechnischen Bestim-
mungen anzupassen.

Die neuen Tore sollen mit ähnlicher 
Holzbeplankung wie im Bestand ausge-
führt werden, um dieses Grundelement 
der Hallengestaltung beizubehalten.

Weitere in die Jahre gekommene Ele-
mente in der Wand entlang der Wilden-
heider Straße, wie etwa die Wandbe-
kleidungen von Regie- und Kraftraum, 
werden ebenfalls in der bestehenden 
Holzoptik erneuert.

Dies eröffnet die Möglichkeit, die gesam-
te Wandflucht mit einem bisher nicht vor-
handenen Anprallschutz auszustatten.

Weiter soll die Gelegenheit genutzt 
werden, die Raumakustik in der Halle 
aufzubessern, indem die neuen Holzbe-
kleidungen mit einer Akustikperforation 
versehen werden. Dies kann in Sachen 
Raumakustik jedoch nur als erster Bau-
stein gesehen werden.

Sowohl die Prallwandfunktion als auch 
die raumakustische Maßnahme soll bei 
der mittelfristig anstehenden Erneu-
erung weiterer Wandelemente in der 
Frankenhalle fortgeführt werden.

Die geplante Ausführung dieser Maß-
nahmen soll zwischen dem 2. August 
2021 und dem 11. September 2021 statt-
finden.

Amtliche Bekanntmachung
Abfallentsorgung in der Stadt Neu-
stadt b. Coburg;

hier: Änderung der Abfuhrzeiten an-
lässlich des Feiertages Ostermontag

Ostern (Woche vom 05. bis 09.04.2021)

Bezirke A + B (normale Entsorgung 
Montag): graue Tonne am Dienstag, 
06.04.2021

Bezirk C 1 + C 2 (normale Entsorgung 
Dienstag): graue Tonne am Mittwoch, 
07.04.2021

Bezirk D (normale Entsorgung Mittwoch): 
gelbe Tonne am Mittwoch, 07.04.2021, 
graue Tonne am Donnerstag, 08.04.2021

Bezirk E: gelbe und graue Tonne am 
Donnerstag,08.04.2021

Es wird gebeten, unbedingt darauf zu 
achten, dass an den Abfuhrtagen die 
Müllgefäße spätestens frühmorgens um 
06:00 Uhr zur Entleerung bereitstehen.

Stadt Neustadt b. Coburg

Informationen des  
Zweckverbandes für  

Abfallwirtschaft Coburg zur 
Problemmüllsammlung

(Stand 27.01.2021)

Auch bei den Problemmüllsammlungen 
mussten Vorkehrungen getroffen wer-
den, um die coronabedingten Schutz-
maßnahmen, insbesondere Abstandsre-
gelungen, einzuhalten.

Solange diese in Kraft sind, gelten fol-
gende Vorgaben:

• die Verkehrsführung an den Sammel-
stellen wird so geregelt, dass die Zufahrt 
nur aus einer Richtung erfolgt

• die Anlieferer fahren nacheinander – 
jeweils nur ein Fahrzeug – mit dem PKW 
direkt an die mobile Sammelstelle und 
übergeben dort den Problemmüll an das 
Annahmepersonal. Bitte fahren Sie mit 
dem Fahrzeug an die Annahmestelle 
und parken Sie nicht in der Nähe, um 
an die Sammelstelle zu laufen. Auch für 
den Fall, dass Sie nur wenig (einzelne 
Gebinde) abzugeben haben, reihen Sie 
sich bitte mit dem PKW ein. Nur so kann 
ein reibungsloser Ablauf gewährleistet 
werden.

• Solange das Tragen von FFP2-Masken 
für bestimmte öffentliche Orte und Berei-

che vorgeschrieben oder empfohlen ist, 
gilt dies auch für die Problemmüllsam-
melstellen.

• den Anweisungen des Annahmeperso-
nals, insbesondere auch den Vorgaben 
zur Umsetzung der vorgeschriebenen 
Abstands- und Hygieneregelungen, ist 
unbedingt Folge zu leisten.

• eine Hilfe bei der Entladung der Anlie-
fer-PKWs durch das Annahmepersonal 
ist – auch bei schwereren Gebinden - 
nicht möglich. Bitte achten Sie daher da-
rauf, dass die einzelnen Gebinde hand-
habbar sind (Einzelgewicht maximal 25 
kg)

Nur bei Einhaltung dieser Vorgaben ist 
eine Weiterführung der mobilen Pro-
blemmüllsammlungen unter den derzei-
tigen Umständen möglich.

Durch die erforderlichen Maßnahmen 
zur Einhaltung der Abstandsregeln kann 
es zu etwas längeren Wartezeiten bei 
der Abgabe kommen. Wir bitten dafür 
um Verständnis.

Unabhängig davon gilt natürlich weiter-
hin: Stellen Sie Problemstoffe keines-
falls vorzeitig unbewacht am Sammelort 
ab, auch nicht kurz vor dem Problem-
müll-Sammeltermin. Gerade weil es sich 
hier in der Regel um problematische, 
evtl. auch giftige Stoffe handelt, kann 
eine massive Gefährdung z. B. von spie-
lenden Kindern entstehen.

Wer den Problemmüll einfach abstellt, 
muss sich bewusst sein, dass er andere 
gefährdet. Dies ist kein Kavaliersdelikt, 
sondern eine Ordnungswidrigkeit oder 
eventuell sogar eine Straftat, die gege-
benenfalls auch dementsprechend zur 
Anzeige gebracht werden kann.

(ZAW Coburg, Tel. 09561 8580-0; www.
zaw-coburg.de)

Problemmüllsammlung
Termine Neustadt b. Coburg  

1. Halbjahr 2021
• Verkehrsübungsplatz Coburger Straße, 
Samstag 10.04.2021, 09:00 bis 12:00

• Verkehrsübungsplatz Coburger Straße, 
Samstag 26.06.2021, 09:00 bis 12:00

Seit dem Jahr 2019 können von den 
Bürgern im Zweckverbandsgebiet hier-
für alle Sammelstellen in allen drei Land-
kreisen sowie der Stadt Coburg genutzt 
werden; d. h. auch Bürger z. B. aus dem 
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Landkreis Lichtenfels können ihren Pro-
blemmüll bei den Sammlungen in Stadt- 
und Landkreis Coburg oder im Landkreis 
Kronach abgeben. Somit haben alle Bür-
ger die Möglichkeit, den Problemmüll bei 
Bedarf und zeitnah einer geordneten 
Entsorgung zuzuführen.

Die Problemmüllsammlung ist für haus-
haltsübliche Mengen (ca. 60 kg oder 60 l)
kostenlos, darüber hinausgehende Men-
gen können kostenpfl ichtig bei den 
Sammlungen für Kleingewerbe abgege-
ben werden.

Altöl oder Solarfl üssigkeit werden bis zu 
einer Menge von maximal 15 l pro Anlie-
ferer, Feuerlöscher bis maximal 2 Stück 
pro Anlieferer kostenlos angenommen.

Gesammelt werden z. B. Säuren, Lau-
gen, brennbare Flüssigkeiten (wie Ver-
dünnungen, Lösungsmittel, Farb- und 
Lackreste), Holzschutzmittel, Pfl anzen-
schutz- und Schädlingsbekämpfungsmit-
tel, Chemikalienreste, Spraydosen mit
Restinhalten, Batterien und Akkus, Fo-
tochemikalien, Ölfi lter, ölhaltige Abfälle, 

Solarfl üssigkeiten, Leuchtstoffröhren,
PCB-haltige Kleinkondensatoren, queck-
silberhaltige Abfälle, PU-Schaumdosen, 
Feuerlöscher, Gaskartuschen…).

Nicht gesammelt werden z. B. Altreifen, 
Asbest, Munition, Feuerwerkskörper, 
ausgehärtete Farben und Lacke, Gasfl a-
schen, leere Dosen und Behälter, Verpa-
ckungen aus Kunststoff.

Information über die Widmung 
von öffentlichen Straßen

Vollzug des Bayerischen Straßen- 
und Wegegesetzes (BayStrWG)

Die Stadt Neustadt b. Coburg hat am 
16.02.2021 folgende Widmungsverfü-
gung und Bekanntmachung für die unten 
genannte Straße erlassen:

Gemäß Bausenatsbeschluss vom 
20.01.2021 wird eine Teilfl äche der FlN-
rn. 142 und 140/26, beide Gemarkung 
Wildenheid, nach Art. 6 BayStrWG i. 
V. m. Art. 53 Nr. 2 BayStrWG als be-
schränkt-öffentlicher Weg gewidmet.

Bezeichnung: Gehrenstraße, Teilfl . FlN-
rn.: 142, 140/26 Gemarkung Wildenheid, 
Anfangspunkt: Abzweigung Ortsstraße 
„Gehrenstraße“ Teilfl . FlNr. 142, Gemar-
kung Wildenheid, Endpunkt: Einmün-
dung in das Grundstück FlNr. 140/27 
Gemarkung Wildenheid und Nordspitze 
des Grundstücks FlNr. 140/25 Gemar-
kung Wildenheid, Straßenbaulastträger: 
Stadt Neustadt b. Coburg, Länge: 0,142 
km, Widmungsbeschränkung: Keine

Wirksamwerden der Verfügung war der 
08.03.2021.

Das Luftbild ist Bestandteil der Verfü-
gung/Bekanntmachung.

Verschiebung der 
Sportlerehrung 2021

Aufgrund des coronabedingten Ausfalls 
der Sportlerehrung im vergangenen Jahr 
sollten im Frühjahr diesen Jahres, am 
09.04.2021, die Ehrungen der Sportjah-
re 2019/2020 nachgeholt werden.

Wegen der weiterhin anhaltenden Ent-
wicklung der Corona-Zahlen und der Ab-
hängigkeit von zukünftigen Hygiene- und 
Schutzvorschriften der Regierung muss 
der auf April datierte Veranstaltungster-
min jedoch abgesagt und auf einen spä-
teren Zeitpunkt verschoben werden. 

Noch ist unklar, wann und in welchem 
Umfang die Sportlerehrung ausgerichtet 
werden kann. Sicher ist jedoch, dass die 
erzielten Leistungen aller aktiven Sport-
lerinnen und Sportler der oben genann-
ten Sportjahre sowie die verdienstvolle 
Arbeit der Vereinsfunktionäre nachträg-
lich geehrt werden. 

Der Bereich Kultur Sport Tourismus 
blickt mit Zuversicht auf eine „Sportler-
ehrung im Freien“ im Sommer 2021.
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Information über die Widmung von öffentlichen Straßen
Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG)

Die Stadt Neustadt b. Coburg hat am 16.02.2021 folgende Widmungsverfügung und 
Bekanntmachung für die unten genannte Straße erlassen:

Gemäß Bausenatsbeschluss vom 20.01.2021 wird eine Teilfl äche der FlNr. 727/3 
der Gemarkung Neustadt nach Art. 6 BayStrWG i. V. m. Art. 53 Nr. 2 BayStrWG als 
beschränkt-öffentlicher Weg gewidmet.

Bezeichnung: Weg Parkplatz Anger – Coburger Straße, Teilfl . FlNr.: 727/3 Gemar-
kung Neustadt, Anfangspunkt: Einmündung in den Parkplatz Anger, Teilfl . FlNr. 727/3, 
Gemarkung Neustadt, Endpunkt: Einmündung Ortsstraße „Coburger Straße“ FlNr. 
672/2, Gemarkung Neustadt, Straßenbaulastträger: Stadt Neustadt b. Coburg, Län-
ge: 0,165 km, Widmungsbeschränkung: Geh- und Radweg

Wirksamwerden der Verfügung war der 08.03.2021.

Das Luftbild ist Bestandteil der Verfügung/Bekanntmachung.
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Neustadt sucht eine neue  
Puppenfee

Lena Neumann, die bis Ende des ver-
gangenen Jahres als charmante Bot-
schafterin für Neustadt fungierte und die 
feenhafte Repräsentation der Puppen-
stadt verkörperte, legte zum 31.12.2020 
aus persönlichen Gründen ihr Amt als 
Puppenfee und Neustadter Christkind 
nieder.

Der Bereich Kultur Sport Tourismus der 
Stadtverwaltung Neustadt ist deshalb 
auf der Suche nach nach einer neuen 
Puppenfee.

Analog zur letzten Neubesetzung berei-
ten die Mitarbeiter der kultur.werk.stadt 
eine Ausschreibung vor, mit welcher sie 
im Anschluss zeitgerecht an die Öffent-
lichkeit gehen. 

Die Nachfolgerin von Lena Neumann 
soll zeitgemäß – sofern es die zukünf-
tigen Hygiene- und Schutzvorschriften 
der Regierung zulassen – über ein Cas-
ting ermittelt werden. Das Prozedere be-
inhaltet einen Workshop sowie ein pro-
fessionelles Foto-shooting.

Noch ist unklar, wann und in welchem 
Umfang das Casting ausgerichtet wer-
den kann. Sicher ist jedoch, dass derzeit 
alle Umsetzungsmöglichkeiten geprüft 
werden und die Ausschreibung mit allen 
wichtigen Informationen rechtzeitig ver-
öffentlicht wird.

Neues Beschilderungsmaterial 
für das  

Neustadter Wanderwegenetz 
Im Rahmen der 2. Projektphase des 
„Regionalen Wanderwegemanagements 
Coburger Land“ erhielt die Stadt Neu-
stadt Ende Februar 730 Richtungsweg-
weiser, 341 Zielwegweiser, Plaketten 
sowie neue Rohrpfosten inklusive Befes-
tigungsmaterial. Das Wanderwegenetz 
Neustadt b. Coburg umfasst ca. 150 km 
Wanderwege. 

Das Beschilderungssystem im gesam-
ten Landkreis Coburg wurde so konzi-
piert, dass eine einheitliche Wegweisung 

und Wegemarkierungen für das gesam-
te Netz entstand. Dieses gliedert sich 
in drei Hauptelemente: Zielwegweiser, 
Richtungswegweiser und Bestätigungs-
markierung. Dabei wurde eine Systema-
tik für die Nummerierung der Standorte 
festgelegt. Diese umfasst eine Numme-
rierung nach Landkreis- und Gemein-
deschlüssel, zuzüglich der individuellen 
Standortnummer sowie das Logo des 
Weges. 

Die Stadtverwaltung freut sich sehr, 
dass das nun lang ersehnte Beschilde-
rungsmaterial nach und nach in Position 
gebracht wird. Wanderer müssen sich 
somit bald nicht mehr den Kopf zerbre-
chen, wenn sich mehrere Wanderwege 
kreuzen. Die Umsetzung erfolgt mit der 
freundlichen Unterstützung der Wege-
warte Rainer Göbel (Bergfreunde 70), 
Marina und Wolfgang Zarske (Obst- und 
Gartenbauverein Fürth am Berg) und 
dem städtischen Bauhof. 

Ohne deren Unterstützung wäre die Re-
alisierung des Projekts nur sehr schwer 
umsetzbar. Die Beteiligten haben bereits 
mit der Beschilderung begonnen. 

Das Besondere daran ist, dass das ge-
samte Wegenetz digital erfasst und die 
zukünftige Pflege somit erleichtert wird. 
Außerdem haben Wanderer die Mög-
lichkeit, über die App „Outdooractive“ 
oder auf der Webseite www.outdooracti-
ve.com eingestellte Tourenprofile herun-
terzuladen. 

Auf der städtischen Internetseite stehen 
ebenfalls Wanderbeschreibungen zur 
Verfügung. 

Das Neustadter Wanderwegenetz bie-
tet vielfältige Möglichkeiten, um einen 
schönen Tag im Einklang mit der Natur 
zu verbringen.

Bis Ende 2021 sollen die Beschilde-
rungsarbeiten für die ca. 150 Kilometer 
Wanderwege in Neustadt mit unter-
schiedlichem Schwierigkeitsgrad abge-
schlossen sein, sodass das Neustadter 
Wanderwegenetz zum Entdecken, Ent-
spannen und Kennenlernen einlädt. Vol- 
ler Vorfreude blickt der Bereich Kul-

tur, Sport und Tourismus in die nächste 
Wandersaison und freut sich auf das 
Schnüren von neuen Wanderangeboten. 

Nachhaltigkeit in Zeiten  
von Corona

Nachhaltigkeit – ein Schlagwort mit dem 
viel verbunden wird. Recycling, die gelbe 
Tonne, der grüne Punkt, Baumschulen, 
„Rettet den Regenwald“, Elektroautos 
und noch vieles mehr.

Wir möchten Ihnen nun ein neues 
Schlagwort, welches Sie in Zukunft mit 
Nachhaltigkeit verbinden können, geben 
– Quartiersarbeit.

Quartiersarbeit, was ist das für ein neu-
modisches Wort? Quartiersarbeit ist ein 
anderer Begriff für Stadtteilarbeit. Das 
Quartier in Neustadt b. Coburg, welches 
seit September 2018 aktiv ist, hat die 
Aufgabe, Senior*innen im Stadtteil zu be-
treuen und ihnen dabei zu helfen, so lan-
ge wie möglich in den eigenen vier Wän-
den zu leben. Dies kann nur durch ein 
starkes Projektnetzwerk sichergestellt 
werden mit engagierten und kompeten-
ten Partnern. In enger Zusammenarbeit 
und auf Augenhöhe werden Wünsche 
und Bedürfnisse der Senior*innen auf-
genommen und gemeinsam umgesetzt. 
Exemplarisch kann man hier die Rol-
latorkurse im Herbst 2019, die „Gelbe 
Karte“, oder den „Brunch am Morgen“ 
benennen.

Ein ganz besonderes Projekt war der 
„Bastelnachmittag für Senior*innen und 
Enkelkinder“. Eine Projektgruppe, beste-
hend aus dem Museum der Deutschen 
Spielzeugindustrie Neustadt, dem AWO 
Kreisverband Neustadt und der AWO 
Quartiersentwicklung Neustadt. Diese 
drei Institutionen bilden im Zusammen-
spiel mit ihren Standorten eine Diagona-
le durch das Quartier – so war es auch 
Bürger*innen mit Geheinschränkung 
möglich, fußläufig an den Nachmitta-
gen teilzunehmen. Im Jahr 2019 wurde 
der Bastelnachmittag gut angenommen 
und sollte 2020 ausgebaut und erwei-
tert werden, aber dann kam die Corona 
Pandemie und es folgte ein erstmaliger 
Stillstand des sozialen Lebens.

Trotz allem bleiben die Menschen im 
Stadtteil immer im Fokus der Quartiersar-
beit und so begann man zusammen zu 
überlegen, wie man diese in ihren ver-
schiedenen Problemlagen unterstüt-
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zen könnte. Familien waren bzw. sind 
mit geschlossenen Kitas, Homeschoo-
ling und fehlenden Freizeitangeboten 
konfrontiert. Alleinstehende Menschen 
kämpfen mit der Einsamkeit, die mit den 
Kontaktbeschränkungen einhergeht und 
wünschen sich ebenfalls Beschäftigung.

Zusammen überlegten wir, wie wir das 
Projekt, trotz Corona, weiterführen könn-
ten und so entstand die „Bastelspaß-Tü-
te“ für Neustadt b. Coburg. Das Beson-
dere an den Bastelspaß-Tüten ist, dass 
alles enthalten ist, außer Schere, Stift 
und Kleber und jeder sofort zuhause an-
fangen kann zu basteln.

Das Quartiersprojekt legt großen Wert 
auf Nachhaltigkeit. Nachhaltigkeit be-
deutet in diesem Falle, dass Projekte 
und Strukturen soweit gefestigt und ver-
stetigt werden, sodass diese auch nach 
Ende der Projektförderlaufzeit und ste-
tiger Betreuung durch die Quartiersent-
wicklung eigenständig weitergeführt 
werden können.

Daher wurde das Projekt „Bastelspaß-
Tüte“ in der Ausführung an das Museum 
der Deutschen Spielzeugindustrie Neu-
stadt gekoppelt. Dies bedeutet, dass das 
Projekt eigenständig weiterlaufen kann, 
auch nach dem Förderzeitraum, da das 
Museum die Anmeldungen entgegen-
nimmt, die Tüten befüllt, zur Abholung 
bereit stellt, den Materialeinkauf, sowie 
den Verkauf und die Abrechnung über-
nimmt.

Die Projektplanung und Konzepterar-
beitung ging in enger partnerschaftli-
cher Zusammenarbeit vonstatten. So 
war es möglich, aus allen vorhandenen 

Ressourcen das beste Angebot für die 
Bürger*innen zu kreieren.

Rückblickend können wir resümieren, 
dass die Bastelspaß-Tüte ein voller Er-
folg ist – im Dezember 2020 wurden 371 
Tüten und im Januar 2021 457 Tüten 
verkauft. Und in die Zukunft blickend 
können wir davon ausgehen, dass die 
„Bastelspaß-Tüte“ den Neustadtern noch 
lange erhalten bleiben wird aufgrund der 
guten und nachhaltigen Zusammenar-
beit und dem Aufbau von langfristigen 
Strukturen. So sollte es sein in einer 
nachhaltigen Quartiersentwicklung.

Aufgrund des weitreichenden Erfolgs 
des Kooperationsprojektes in Neustadt 
b. Coburg startet die Basteltüte als „Eine 
Tüte Zukunft“ mit Fokus auf die Themen 
„Umwelt, Nachhaltigkeit und Klima“ nun 
auch in der AWO Quartiersentwicklung 
Roth.“

Das Quartiersprojekt wird gefördert 
durch die Deutsche Fernsehlotterie.

AWO Quartiersentwicklung Neustadt b. 
Coburg, Frau Nathalie Haase, Sonneber-
ger Str. 27, 96465 Neustadt b. Coburg,
Tel. 09568 9421-20, Mobil: 0160 7467737
Mail: nathalie.haase@)awo-omf.de

Der Frühling kommt in der 
Bastelspaß-Tüte

AWO-Quartiersmanagerin Nathalie Haa-
se und Museumspädagogin Alexandra 
Taschner vom Spielzeugmuseum Neu-
stadt haben sich zusammengeschlos-
sen und gemeinsam das Projekt der 
„Bastelspaß-Tüte für Groß und Klein“ 
entwickelt. Damit möchten die beiden all 
jenen, die Freude am Basteln haben, ein 
attraktives Angebot bieten.

Das Besondere an den Bastelspaß-Tü-
ten ist, dass sie jeweils aus einem kreati-
ven Bastelset bestehen, mit dem zuhau-
se sofort losgelegt werden kann, denn 
bis auf Schere, Kleber und Stifte sind 
alle Materialien in der Tüte enthalten.

Im April dreht sich in der Bastelspaß-
Tüte alles rund ums Osterfest: Es ste-
hen sowohl das Angebot „Oh du schöne 
Osterzeit“ als auch das Angebot „Lecke-
res Frühstücksei“ im Spielzeugmuseum 
Neustadt (Hindenburgplatz 1, 96465 
Neustadt) zur Abholung bereit. Auch ein 
Versand ist möglich (zzgl. Porto).

Jedes Angebot der Bastelspaß-Tüte 
kostet 1,00 Euro – eine Vorbestellung ist

notwendig. Bestellungen nimmt das 
Spielzeugmuseum Neustadt gerne tele-
fonisch unter 09568 5600 oder per Mail 
an info@spielzeugmuseum-neustadt.de 
entgegen.

NE3 | Max-Oscar-Arnold-
Wanderweg

Der Rundwanderweg führt Sie vom Ar-
noldplatz in der Stadtmitte von Neustadt 
b. Coburg direkt zur Arnoldhütte auf dem 
Muppberg. Vom Aussichtsturm auf dem 
Berg haben Sie einen fantastischen 
Ausblick nach Thüringen und weit in das 
Fränkische Land. 

Max Oscar Arnold, Geheimer Kommer-
zienrat und Neustadter Ehrenbürger, war 
ein Mann voller Tatkraft, Geist und Hu-
mor – mit großem Interesse an der Hei-
mat. Max Oscar Arnold setzte sich unter 
anderem für den Bau des Prinzregen-
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tenturmes (28 Meter) und der Schutz-
hütte (Arnoldhütte) auf dem Neustadter 
Hausberg „Muppberg“ (515,5 Meter ü. 
NN) ein. Zu Ehren dieses engagagierten 
„großen Neustadters“ wurde anlässlich 
seines 150. Geburtstages am 29. März 
2003 der Max-Oscar-Arnold-Wanderweg
eingeweiht.

Weitere Bilder, Tourenbeschreibung und 
Kartenmaterial fi nden Sie unter www.neu
stadt-bei-coburg.de/freizeit-erholung/
aktiv-in-neustadt/rad-wanderwege

Folgende Fundsachen wurden in der 
Zeit vom 10.02.2021 bis 08.03.2021 ab-
gegeben und können während der Öff-
nungszeiten von den Eigentümern abge-
holt werden:
- Tasso-Tiermarke
- Kopfhörerkabel
- Ladekabel
- Mäppchen mit Geldbetrag
- Damen-Lesebrille
- Autoschlüssel
- Smartphone, weiß
Es wird auf folgendes hingewiesen:
Das Eigentum an den Fundsachen geht 
nach Ablauf von 6 Monaten nach Anzei-
ge des Fundes beim Fundbüro bzw. der 
Polizei auf den Finder oder bei Verzicht 
auf jegliche Fundrechte auf die Gemein-
de des Fundortes über.

Erste vorsichtige 
Öffnungsschritte in der 

Mediathek
In der 12. Infektionsschutzmaßnahmen-
verordnung wurde verfügt, dass baye-
rische Bibliotheken wieder öffnen dür-
fen. Deshalb kann auch die Media-
thek in Neustadt nach Terminverein-
barung wieder besucht werden. Nach 
vorheriger Terminvereinbarung dürfen 
sich Personen aus maximal zwei ver-
schiedenen Hausständen gleichzeitig in 

der Mediathek aufhalten. Die Besucher 
haben dann etwa 15 Minuten Zeit, sich 
ihre Wunschmedien vor Ort auszuwäh-
len und mitzunehmen. Bitte beachten 
Sie: Dies ist ein vorsichtiger erster Öff-
nungsschritt, der je nach Infektionsge-
schehen auch wieder rückgängig ge-
macht werden könnte. Bis wir wieder 
zum Normalbetrieb zurückkehren kön-
nen, wird es noch eine Weile dauern. 
Bis dahin sind wir für jede weitere Lo-
ckerung der Einschränkungen dankbar 
und freuen uns auf viele Besucher. Zur 
vorherigen Anmeldung und Terminver-
einbarung bitte kurz melden unter Tel.: 
09568 81-136. Für alle Besuche gilt wie 
im Einzelhandel: Maskenpfl icht und Ab-
stand halten.

Abholservice: Click & Collect 
weiterhin möglich

Medien können telefonisch oder per Mail 
bestellt werden. In unserem Internetka-
talog unter www.neustadt-bei-coburg.de/
stadtbuecherei können Sie gezielt nach 
Medien suchen oder in der Neuerwer-
bungsliste stöbern. Wenn Sie mit dem 
Merkzettel arbeiten, können Sie daraus 
eine Excel-Liste generieren und uns 
diese zukommen lassen. Nach vorhe-
riger Terminabsprache können Sie Ihre 
bestellten Medien an unserem Eingang 
Richtung Marktplatzseite abholen. Soll-
ten Sie die Medien nicht selbst abholen 
können, liefern wir Ihnen diese weiterhin 
kostenlos am Dienstag.

Nutzen Sie auch die Möglichkeit unserer 
Onleihe. Auf dem Portal www.e-medien-
franken.de können Sie eBooks, ePapers 
und eAudios auf digitale Endgeräte wie 
E-Book-Reader, Tablets, PC oder Smart-
phone herunterladen.

Medien rund um die Uhr zu-
rückgeben mit der

Medienrückgabebox
Zur Rückgabe von Medien steht Ihnen 
die Medienrückgabebox neben dem Ein-
gang der Mediathek (Marktplatz-Seite) 
zur Verfügung. Dort können Sie unab-
hängig von Öffnungs- oder Abholzeiten 
Ihre entliehenen Bücher, Zeitschriften, 
CDs etc. abliefern. Einfach die Schub-
lade herausziehen, Medien hineinlegen 
und die Schublade wieder schließen. Die 
Medien rutschen dabei sanft in eine Kiste 
im Inneren der Box und sind dort sicher 

verwahrt, bis sie am nächsten Werktag 
von den Mitarbeitenden der Mediathek 
zurückgebucht werden.

Bitte beachten: Da die Mediathek nun 
über eine Medienrückgabebox verfügt, 
die rund um die Uhr zugänglich ist und 
wir zumindest mittels Abholservice zu 
den Öffnungszeiten erreichbar sind, 
werden wir die Leihfristen der ausgelie-
henen Medien ab sofort nicht mehr pau-
schal verlängern. Wir bitten alle Kunden, 
sich wieder selbst darum zu kümmern, 
damit keine Säumnisgebühren anfallen.

Eine Auswahl neuer Romane in der 
Mediathek:

• Baldini, Laura: Lehrerin einer neuen 
Zeit. Maria Montessori - die schwers-
te Entscheidung ihres Lebens traf sie 
für das Wohl der Kinder 

Die Italienerin Maria Montessori (1870-
1952) war eine der ersten Ärztinnen ih-
res Landes. Als sie die Missstände im 
Schulwesen erkannte, setzte sie alles 
daran, die Situation für die Kinder zu 
verbessern. Ihre pädagogischen Neu-
erungen beeinfl ussten mit der Zeit die 
ganze Welt.

• Bittl, Monika: Man sollte öfter einmal 
ausmisten

Als Seniorin Mathilde spitzbekommt, 
dass Tochter Franziska und Schwieger-
sohn Bastian nach 27 Jahren ihre mo-
notone Ehe beenden wollen, spielt sie 
ihnen eine Herzattacke vor, um übereilte 
Schritte zu verhindern. Bald streitet sich 
das Paar, dass die Fetzen fl iegen, und 
das sind ja auch Gefühle...

FUNDSACHEN

MEDIATHEK

Scan                               mich
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• Mai, Pauline: Das Glück ist lavendel-
blau

Als Penelope erfährt, dass ihre Groß-
mutter einen Unfall hatte, packt sie Hals 
über Kopf ihre Sachen und fährt von 
Berlin Richtung Provence. Dort kümmert 
sie sich vorerst um die Pension ihrer 
„Mamie“, denn Penelope hat nicht nur 
ihren Job verloren, sondern auch ihren 
Freund, der sie betrogen hat ...

• Naumann, Kati: Wo wir Kinder waren

Eva, Iris und Jan räumen als Erben der 
einst ruhmreichen Puppenfabrik Lang-
bein in der ehemaligen Weltspielwaren-
stadt Sonneberg das verwahrloste Fab-
rik- und Wohngebäude aus. Dabei ent-
decken sie nicht nur die Familienge-
schichte seit 1910, sondern müssen sich 
auch ihrer eigenen Vergangenheit stellen.

• Weitholz, Arezu: Beinahe Alaska

Eine Fotografi n begleitet eine Expedi-
tionskreuzfahrt, die von Grönland nach 
Alaska führen soll, wegen starker Ver-
eisung der Passage dann aber Kurs auf 
Neufundland nimmt. Dabei beobachtet 
sie nicht nur die Natur, sondern refl ek-
tiert über ihre Mitreisenden und über sich 
selbst.

Den Alltag meistern, trotz 
Demenz – die Fachstelle für 
pfl egende Angehörige hilft 

dabei
Seit Beginn der Corona-Pandemie ste-
hen pfl egende Angehörige vor großen 
zusätzlichen Herausforderungen. Vor al-
lem Angehörige, die einen an Demenz 
erkrankten Angehörigen zu Hause pfl e-
gen und betreuen, sind mehrfachen Be-
lastungen ausgesetzt. Denn dort, wo vor 
der Pandemie Institutionen, wie Tages-
pfl egeeinrichtungen oder Betreuungs-
gruppen Entlastung für pfl egende An-
gehörige  geschaffen haben, sind diese 
unterstützenden Versorgungsstrukturen 
während der Pandemie meist lahm ge-
legt worden und Angehörige sind oft mit 
der Betreuung von Demenz Erkrankten 
plötzlich auf sich allein gestellt.

Da Alzheimer und andere Demenzfor-
men chronisch fortschreitende Erkran-
kungen des Gehirns sind, die langfristig 
alle Lebensbereiche und Fähigkeiten 
des Erkrankten beeinträchtigen, nehmen 

• Johannson, Lena: Die Frauen vom 
Jungfernstieg: Gerdas Entscheidung

Hamburg, 1889. Gerda und der Apothe-
ker Oscar starten gemeinsam in eine 
hoffnungsvolle Zukunft. Oscar kauft das 
Labor des Paul von Beiersdorf und be-
ginnt, neuartige Produkte zu entwickeln. 
Doch die Einheimischen meiden ihn, 
weil er Jude ist. Wie soll es nun weiter-
gehen? Jungfernstieg-Saga, Band 1.

• Kunz, Sabine: Die Saubermacherin

Millie arbeitet als Putzfrau getarnt für 
eine Agentur, die internationale Verbre-
chen aufklärt. Ihr neuer Fall ist beson-
ders gefährlich, da mit genveränderten 
Lebensmitteln hochrangige Politiker und 
später die ganze Menschheit manipuliert 
werden sollen.

• Lindstein, Mariette: Die Sekte: Es 
gibt kein Entkommen

Die 20-jährige Studentin Sofi a schließt 
sich nach ersten Kontakten einer Le-
bensgemeinschaft auf einer Insel vor der 
Westküste Schwedens an. Doch die Ge-
meinschaft entpuppt sich als Sekte, der 
Anführer als rigider Despot. Zuletzt wagt 
Sofi a die lebensgefährliche Flucht. „Die 
Sekte“, Teil 1.

• Lipinska, Blanka: 365 Tage

Während ihres Sizilien-Urlaubes wird die 
Polin Laura Biel von Mafi aboss Massimo 
Torricelli entführt. Sein Angebot: Nach 
365 Tagen kommt sie frei, wenn sie sich 
bis dahin nicht in ihn verliebt hat. Mas-
simo ist entschlossen, mit allen Mitteln 
Lauras Herz zu gewinnen ... Laura & 
Massimo, 1. Band.

• Fröhlich, Susanne: Abgetaucht

Dank eines folgenreichen One-Night-
Stands von Tochter Claudia und des 
Shutdowns fi ndet sich Andrea Schnidt 
plötzlich als Vollzeit-Oma wieder. Dass 
sie so bald wieder Windeln wechseln 
muss, hätte sie nicht gedacht. Und auch 
mit Partner Paul läuft es anders als er-
wartet ... 11. Andrea-Schnidt-Roman.

• Grossmann, David: Was Nina wusste

An Veras 90. Geburtstag beschließen 
ihre Tochter Nina und die Enkeltochter 
Gili, gemeinsam mit der Großmutter 
nach Kroatien zu reisen, um ein lang 
gehütetes und schreckliches Familien-
geheimnis aufzudecken. Eine erschüt-
ternde Reise, die alles verändert, nimmt 
ihren Lauf.

• Haig, Matt: Die Mitternachtsbibliothek

In Noras Leben läuft alles schief, sie will 
nicht mehr. Nach ihrem Suizid ist aber 
nicht alles vorbei, sondern sie fi ndet sich 
an einer Art Schnittpunkt zwischen Le-
ben und Tod wieder. Dort kann sie aus 
allen Varianten ihres Lebens die aus-
wählen, die sie glücklich macht. Ob sie 
die richtige fi ndet?

• Hauptmann, Gaby: Unsere allerbes-
te Zeit

Als die Demenz ihrer Mutter voranschrei-
tet, bricht Katja ihre Zelte in Hamburg 
ab: Sie lässt sich versetzen, kündigt ihr 
Apartment und macht sich auf den Weg 
in die alte Heimat Stuttgart. Dort muss 
sie sich mit ihrer Vergangenheit, einsti-
gen Freunden und ihrer alten Liebe aus-
einandersetzen ...

• Hearne, Kevin: Tinte & Siegel 

Im Schottland der Gegenwart kommt 
der Siegelagent Aloysius MacBharrais 
gemeinsam mit seinem Kobold Buck 
einem verbotenen Feenhandel auf die 
Schliche, doch ihre Ermittlungen werden 
durch einen Fluch und die Verstrickun-
gen bis in höchste Götterkreise behin-
dert. Die Chronik des Siegelmagiers, 
Band 1.

• Henn, Carsten: Der Buchspazierer

Der alte Buchhändler Carl Kollhoff liefert 
seinen Kunden bestellte Bücher nach 
Hause. Die Begegnung mit Carl ist für 
sie die wichtigste Verbindung zur Welt. 
Schascha, ein vorlautes, kluges Mäd-
chen, begleitet Carl auf seinen Rund-
gängen und verbreitet mit ihrer fröhli-
chen Art ein Gefühl von Glück.
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die täglichen Anforderungen an pfl egen-
de Angehörige auch fortwährend zu. 
Trotz der hohen Zahl an Erkrankten, mit 
geschätzt rund 1,7 Millionen Betroffenen 
in Deutschland (Tendenz steigend), zeigt 
sich, dass in der Bevölkerung das Wis-
sen über die unterschiedlichen Demenz-
formen, deren Auswirkungen und den 
angemessenen Umgang mit Erkrankten 
sehr gering ist.

Die Fachstelle für pfl egende Angehörige 
in Coburg will deshalb, gerade in schwie-
rigen Zeiten, wie diesen, Unterstützung 
bieten und setzt in ihren  vielfältigen An-
geboten immer wieder auf drei wesentli-
che Bausteine: Zuhören und Akzeptieren 
– Informieren – Gemeinsam nach Lösun-
gen suchen. 

Zuhören und Akzeptieren: Angehörige 
müssen ihren Pfl egealltag oft ganz allei-
ne meistern. Meist fehlt das Verständ-
nis der sozialen Umgebung für deren 
Situation und die spezifi schen, beson-
ders auch emotionalen, Belastungen im
Umgang mit einer Demenzerkrankung. 
Die Angehörigen werden oft von Ge-
fühlen wie Selbstzweifel, Traurigkeit, 
Scham- und Schuldgefühlen, Gefühlen 
des „Ausgebranntseins“ u v m. geplagt. 
Die Möglichkeit, sich einmal die Last von 
der Seele zu reden und ein Gegenüber 
zu fi nden, das die besondere Situation 
verstehen und die eigenen Gefühle ak-
zeptieren kann, bietet oft schon eine gro-
ße Entlastung und Erleichterung. Diese 
Situation wird in Beratungen sowie Ge-
sprächskreisen geschaffen.

Informieren: In den Beratungsterminen
nimmt sich die Mitarbeiterin Zeit, um über 
das Krankheitsbild, Unterstützungsmög-
lichkeiten, angemessenes Verhalten im 
Umgang mit dem/der Kranken usw. zu 
informieren. Das vermittelte Wissen ver-
setzt die Angehörigen im Idealfall in die 
Lage, immer besser mit den herausfor-
dernden Alltagssituationen umzugehen 
und sich entsprechende Hilfe zukom-
men zu lassen. Die Begleitung durch 
die Fachstelle kann, je nach Bedarf und 
Wunsch, von einem einmaligen Bera-
tungsgespräch bis hin zu regelmäßiger 
Begleitung variieren.

CORONAVIRUS
Aktuelle Informationen zum Coronavirus, die von uns fortlaufend ergänzt und aktualisiert werden,

fi nden Sie auch auf unserer Homepage unter 

www.neustadt-bei-coburg.de und über den Kommunenfunk.

awo-mgh-coburg.de/angebot/fachstelle, 
E-Mail: mgh.coburg@awo-omf.de oder 
über das Kontaktformular auf unserer
homepage: https://www.awo-mgh-coburg.
de/service/kontaktformular/

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehö-
rigen viel Kraft und Gesundheit!

Der Seniorenbeirat informiert

Warnung vor 
Betrugs-Nachrichten

Viele Personen erhalten in letzter Zeit 
vermehrt Nachrichten, die angeblich von 
der „Eidgenössischen Zollverwaltung“ 
stammen. Die Eidgenössische Zollver-
waltung warnt vor diesen Meldungen 
und rät, diese zu ignorieren und zu lö-
schen.

Immer häufi ger erhalten Personen eine 
sogenannte Phishing-Nachricht, per Mail 
oder SMS, die von der Eidgenössischen 
Zollverwaltung (EZV) stammen soll. Der 
Schweizer Zoll weist in diesem Zusam-
menhang darauf hin, dass er Zahlungs-
aufforderungen nie per SMS oder E-Mail 
versendet. Der Zoll empfi ehlt deshalb, 
die Nachricht zu ignorieren und zu lö-
schen. Die Mails haben etwa folgenden 
Wortlaut:

„Ihr am …..versendetes Paket wird be-
arbeitet. Damit wir Ihr Paket liefern kön-
nen, werden dem Importeur die Mehr-
wertsteuerkosten in Rechnung gestellt. 
Gemäß den geltenden Zollbestimmun-
gen ist jede Einfuhr aus einem Land au-
ßerhalb der Europäischen Gemeinschaft 
mit einem Handelswert von mehr als 
49,99 CHF, unabhängig von der Art der 
Waren, steuerpfl ichtig. Um die Zustel-
lung des Pakets an Ihre Heimatadresse 
zu ermöglichen bitten wir Sie, Ihre nicht 
bezahlten Zollgebühren zu regulieren, 
indem Sie die folgenden Schritte aus-
führen, um die Zustellung Ihres Pakets 
abzuschließen.

1. Kaufen Sie eine Paysafecard-PIN on-
line (100 CHF)

2. Senden Sie den PIN-Code (16 Ziffern)
an die folgende Adresse: Kundendienst
@schweiz-zoll.ch

Nach Lösungen suchen: Gemeinsam 
mit dem Klienten wird nach individuellen 
Lösungsmöglichkeiten gesucht, die ge-
zielte Entlastung bieten können. Dabei 
reicht das Spektrum von entlastenden 
Betreuungseinsätzen durch Helfer/innen 
über Schulungen zum Thema Demenz 
oder Gesprächskreisen bis hin zur Un-
terstützung bei Pfl egegradbeantragung/
Höherstufung/Widerspruch oder Hilfe 
bei der Auswahl der passenden Pfl ege-
leistungen.

Das Bedürfnis sich die Belastungen von 
der Seele zu reden, gehört zu werden 
und sich mit Gleichgesinnten auszutau-
schen ist für viele pfl egende Angehörige 
besonders wichtig, um den Alltag dauer-
haft meistern zu können und psychisch 
stabil zu bleiben. In den Zeiten außer-
halb der Pandemie bietet die Fachstelle 
für pfl egende Angehörige dafür beson-
dere Gesprächskreise und persönliche 
Austauschmöglichkeiten an. Da diese 
Angebote aber leider aussetzen müs-
sen, wird demnächst ein alternativer Ge-
sprächskreis für pfl egende Angehörige 
als Online-Videokonferenz angeboten. 
Interessenten können sich hierfür schon 
einmal unverbindlich anmelden unter 
09561 70538-12. Außer einem Internet-
zugang über ein digitales Endgerät sind 
dafür keinerlei technische Voraussetzun-
gen notwendig. Ausführliche Erklärung 
und Hilfestellung zur Zoom-Videokonfe-
renz wird gerne gegeben.

Sollte Ihr Interesse an unserer Unter-
stützung geweckt worden sein, dann 
nehmen Sie einfach telefonisch oder 
per E-Mail Kontakt mit uns auf. Kurz-
fristige Termine sind möglich. Falls Sie 
außerhalb der normalen Dienstzeiten 
ein dringendes Anliegen an uns haben, 
dann können Sie auch unsere Bereit-
schaftshandynummer wählen. Sollte Ihr 
Anruf nicht gleich entgegen genommen 
werden, dann sprechen Sie bitte auf die 
Mailbox. Eine Mitarbeiterin wird sich zeit-
nah bei Ihnen melden.

Fachstelle für pfl egende Angehörige, 
Oberer Bürglaß 3, 96450 Coburg, Tel. 
09561 70538-12, Bereitschaftshandy:  
0175 7394193, Internet: https://www.
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maligen Königsberg. Auf der Kurischen 
Nehrung finden wir den tanzenden Wald. 
Auch in Tilsit wurde viel vom histori-
schen Stadtkern wieder aufgebaut. Über 
die Königin Luise Brücke kehren wir 
wieder zurück in die EU und besuchen 
Memel. Ein Besuch am Kurischen Haff 
beendet unseren Besuch im ehemaligen 
Ostpreußen. Diamotionvortrag mit Fred 
Jansch, 21.04.2021,17:00 bis 18:30 Uhr, 
kultur.werk.stadt

VHS | BERUF

Tablet- und Smartphone

Von grundlegenden Funktionen, über 
Nutzung von Foto und Video, Apps, E-
Mailing bis hin zu Navigation und Whats-
app/SMS lernen Sie alles Wichtige, was 
Sie brauchen. Machen Sie sich fit mit 
Tablet und Smartphone! Vom Einschal-
ten des Gerätes bis zur Installation und 
Nutzung verschiedener Apps, Foto- und 
Video-Funktionalitäten, Einführung und 
Nutzung des Browsers und des Stan-
dard-Navigations-Programms. Bitte brin-
gen Sie Ihr eigenes Gerät mit.

Termine: 03.04.2021, 16:30 Uhr, kultur.
werk.stadt. – Apple Betriebssystem

10.04.2021, 16:30 Uhr, kultur.werk.stadt. 
– Android Betriebssystem, 

Kursleitung: Patrick Dressel.

Mit dem Computer auf Du und Du – 
Grundlagenkurs (für PC-Anfänger)

Der Kurs nimmt Ihnen die Angst vor ei-
nem Computer und hilft Ihnen bei Be-
triebssystem und ersten Schritten im In-
ternet. Sie werden geschult im Umgang 
mit der Maus, lernen eine individuelle 
Gestaltung der Bildschirmansicht, arbei-
ten mit Fenstern, Ordnern und Dateien 
und lernen das Speichern und Drucken. 
Je nach Fortschritt, Vorkenntnissen und 
auch Interesse können die Kursinhalte 
ausgeweitet bzw. angepasst werden. 
Geschult wird an Notebooks mit dem Be-
triebssystem Windows 10 sowie mit dem 
Browser Firefox. Workshop mit Patrick 
Dressel, 24.04.2021,10:00 bis 13:00 
Uhr, kultur.werk.stadt

Einstieg in die Datenbankentwicklung 
und Datenbankdesign, Serienbrief-
funktionen - Microsoft Access ab Ver-
sion ab 2003 bis 2016 -

Eine gut geplante Accessdatenbank bie-
tet erhebliche Performance - und wei- 
tere Vorteile gegenüber der Datenspei-
cherung in Word oder Excel. Anders als 

rer. nat Hrebabetzky, 13.04.2021,18:30 
bis 20:00 Uhr, kultur.werk.stadt

Chaos / Fraktale / Ästhetik

Bei „Chaos“ denkt jeder an etwas An-
deres: Der eine an Politik, der andere 
ans Zimmer seines Sohnes. Wer an 
Wettervorhersage denkt, liegt schon 
recht nahe an der wissenschaftlichen 
Bedeutung des Begriffs. Diesen werden 
wir hier nahebringen und sehen, wie er 
ganz natürlich zu wunderschönen Figu-
ren führt. Dabei lernen wir nebenbei et-
was über die Struktur von Naturgesetzen 
und die Vorhersagbarkeit von Naturphä-
nomenen und was um Himmels Willen 
man sich denn unter einer gebroche-
nen („fraktalen“) Dimension vorstellen 
soll. Dozent: Dr. rer. nat Hrebabetzky, 
20.04.2021,18:30 bis 20:00 Uhr, kultur.
werk.stadt.

„Was ist Mathematik“

Was Mathematik ist? Na, rechnen halt, 
werden viele denken. Natürlich ist es 
viel mehr. Was im alten Ägypten als 
Hilfsmittel begann, um das Land neu zu 
verteilen, nachdem das jährliche Hoch-
wasser von Euphrat und Tigris die Zäu-
ne weggespült hatte, hat sich heute zu 
einer extrem abstrakten Wissenschaft 
entwickelt. Die ganz erstaunlichen Bei-
träge zur abendländischen Kultur, die 
sie auf diesem Weg geleistet hat, ler-
nen wir hier kennen, z. B. was denn ein 
Raum ist, was Rationale Zahlen mit Ver-
nunft zu tun haben, und was man sich 
unter Unendlichkeit vorzustellen hat. 
Vermutlich stimmen Sie B. Russels Satz 
aus vollem Herzen zu, Mathematik sei 
diejenige Wissenschaft, in der wir nicht 
wissen, worüber sie spricht, und ob das, 
was sie sagt, wahr ist. Am Ende werden 
wir verstehen, was er damit tatsächlich 
meinte. Dozent: Dr. rer. nat Hrebabetzky, 
27.04.2021,18:30 bis 20:00 Uhr, kultur.
werk.stadt

Ostpreußen heute 

Das ehemalige Ostpreußen erstreckt 
sich heute über die drei Staaten Polen, 
Russland und Litauen. Auf polnischer 
Seite beginnt die Rundreise in Elbing, 
das sich mittlerweile von den Kriegs-
schäden erholt hat.  Beruhigende Land-
schaften finden wir in Masuren, in Frau-
enburg treffen wir auf das Vermächtnis 
von Nikolaus Kopernikus. Nach wenigen 
Kilometern verlassen wir die EU und 
gelangen nach Kaliningrad, dem ehe-

3. Sie erhalten eine E-Mail mit Ihrem 
neuen Paketcode und dem Link zur kor-
rekten Bestätigung Ihrer Postanschrift

Grüße

ZOLL Kundenservice“

Wenn Sie tatsächlich Waren im Internet 
bestellt haben und nicht sicher sind, ob 
Sie wirklich noch etwas zahlen müssen, 
fragen Sie bei der entsprechenden Zoll-
behörde nach. Adresse, Telefonnummer 
oder Mail finden Sie jederzeit im Internet. 
Sie können sich natürlich auch an Ihre 
örtliche Polizeidienststelle wenden.

Wir bitten um vorherige Anmeldung 
für ALLE Kurse bei der vhs-Außen-
stelle Neustadt, Telefon 09568 81-145 
oder Katja.Werner@vhs-coburg.de

Aufgrund der aktuellen Situation hat die 
vhs Coburg Stadt und Land den Semes-
terbeginn auf den 12. April 2021 verlegt. 
An einigen öffentlichen Orten können 
Sie wie gewohnt das neue Programm 
als Katalog mitnehmen, aber Sie haben 
auch die Möglichkeit, auf unserer Inter-
netseite unter https://www.vhs-pages.de/ 
coburg/21-1/#0 durch das neue und 
bunte Kursangebot zu blättern. Natür-
lich werden Präsenzkurse nur unter den 
erforderlichen hygienischen Auflagen 
stattfinden, gegebenenfalls werden Sie 
über Änderungen informiert. Für Fragen 
stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

VHS | GESELLSCHAFT

Die unglaubliche Abstraktion in der 
modernen Physik

„Abstraktion“ hört sich zunächst einmal 
ziemlich abstrakt an. Einem Vortrag 
Werner Heisenbergs folgend, werden 
wir anhand der Biologie diesen Begriff 
mit Leben füllen und sehen, wie man 
durch zunehmendes Weglassen von 
Details zu immer nüchternen Darstel-
lungen kommt, die dann in sich selbst 
ganz unerwartete Strukturen bergen. Am 
Beispiel der Physik sehen, wie als Preis 
dafür die Anschaulichkeit verloren geht, 
dass man aber andererseits ohne Ab-
straktion gar nicht auskommt. Dozent: Dr. 
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bei allen anderen Office-Anwendungen 
sollte man mit Access nicht einfach 
loslegen, sondern sich zuvor mit der 
grundsätzlichen Datenbanktheorie und 
Planung beschäftigen. Wie unglaublich 
effektiv eine Datenbank mit Word und 
Excel und Outlook zusammenarbeiten 
kann, wird die Entwicklung eines Serien-
briefes und der Export von Daten zeigen. 
Wenn vorhanden, Laptop mitbringen 
und bei Anmeldung angeben. Bitte mit-
bringen: USB-Stick.

Wolfgang Sitter leitet diesen Kurs, Start 
ist der 28.04.2021, 18:30 Uhr, kultur.
werk.stadt. Geplant sind 4 Einheiten.

VHS | GESUNDHEIT

Yoga am Morgen - für Anfänger und 
Geübte -

Was gibt es schöneres als mit Yoga in 
den Tag zu starten? Eine Stunde Kraft 
sammeln und tief durchatmen, um fit für 
die Herausforderungen des Alltags zu 
sein. Dieser Kurs beginnt am 12.04.2021, 
08:30 Uhr, in der kultur.werk.stadt. Lei-
tung: Claudia Mertin-Schäffer

Bodystyling 

Lassen Sie sich zeigen, wieviel Spaß es 
macht, Gesundheit und Wohlbefinden 
zu verbessern! Bei flotter Musik wird ein 
gezieltes Training zur Gewebestraffung 
in Problemzonenbereichen wie Bauch, 
Beine und Po in Angriff genommen. 
12.04.2021, 10:00 Uhr, kultur.werk.stadt. 
Leitung: Jennifer Gunsenheimer.

NEU - Beachbody-HIIT

Ganzkörperworkout für den Beachbody! 
HIIT steht für hochintensives Intervall-
training mit der du in kürzester Zeit ex-
trem effektive Workouts absolvieren und 
Fett verbrennen kannst. Dabei wechseln 
sich kurze, sehr anstrengende Trai-
ningseinheiten und Erholungsphasen in 
schneller Folge ab. Wir erreichen damit 
in vergleichbar kurzer Zeit ein besseres 
Trainingsergebnis als bei einem norma-
len Fitnesstraining. Wenn du bereit bist 
an deine Grenzen zu gehen bringt HIIT 
dich dieses Jahr fit an den Strand. Die-
ser Kurs beginnt am 12.04.2021, Mon-
tag, 18:00 Uhr in der kultur.werk.stadt. 
Leitung: Lukas Hahn.

Figur fit - mit Problemzonentraining -

Die Stunde besteht aus einem kurzen 
Basic-Aerobic-Teil zur Stoffwechsel- 
und Kreislaufanregung. Der Hauptteil 
umfasst ein gezieltes Training der Mus-

02.04. Apotheke am Forst
Coburger Str. 103
96479 Weitramsdorf/Weidach
Tel. 09561 30043

04.04. Rathaus-Apotheke
Bahnhofsplatz 1
96515 Sonneberg
Tel. 03675 702720

10.04. Rosen-Apotheke
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 31
96515 Sonneberg
Tel. 03675 803870

17.04. Adler-Apotheke
Juttastraße 7
96515 Sonneberg
Tel. 03675 703065

24.04. Apotheke im Marktkauf
Neustadter Str. 199
96515 Sonneberg
Tel. 03675 406013

24-STUNDEN-APOTHEKEN-NOTDIENST
Samstag und Sonntag jeweils von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr

03.04. Franken-Apotheke
Coburger Str. 22
96465 Neustadt
Tel. 09568 5851

05.04. Adler-Apotheke
Juttastraße 7
96515 Sonneberg
Tel. 03675 703065

11.04. Apotheke am Moos
Am Moos 6
96465 Neustadt
Tel. 09568 6556

18.04. Apotheke am Arnoldplatz
Arnoldplatz 6
96465 Neustadt
Tel. 09568 87371

25.04. Sonnen-Apotheke
Alexandrinenplatz 4
96465 Neustadt
Tel. 09568 5713

medizin, die die Referentin gerne näher 
bringen möchte. 15.04.2021, 19:00 bis 
20:00 Uhr, kultur.werk.stadt. Referentin: 
Heike Zilensek

Emotionen und Gesundheit

Vor Wut läuft mir die Galle über. Ärger 
schlägt sich auf den Magen. Das geht 
mir an die Nieren. Diese Sätze kennt 
wohl jeder, doch was hat es damit auf 
sich? Welche Auswirkungen haben 
Emotionen auf ihre Gesundheit? Jede 
Emotion erzeugt im Körper eine Span-
nung und hinter jeder Spannung steht 
eine Emotion, so nehme ich es in meiner 
osteopathischen Tätigkeit wahr. Diese 
interessanten Aspekte einer ganzheitli-
chen Sichtweise möchte ich hier gerne 
mit Ihnen teilen.

29.04.2021, 19:00 bis 20:00 Uhr, kultur.
werk.stadt. Referentin: Heike Zilensek

Qi Gong 

- Chinesische Heil-Übungen, um selbst 
aktiv zu sein -

Qi Gong ist über 4000 Jahre alt und 
wahrscheinlich das älteste ganzheitliche 
Übungs-, Vorbeugungs- und Selbsthei-
lungsprogramm der Welt. Qi Gong ist 
eine chinesische, traditionelle Methode 
zur Vorbeugung und Behandlung von 
Krankheiten sowie zum mentalen Trai-
ning bzw. zur geistigen Schulung (Me-
ditation). Qi Gong ist gleichermaßen 
für Jung und Alt geeignet. Qi bedeutet 
unter anderem die Lebensenergie, die 

kelgruppen an Beinen, Bauch, Po, 
Taille und Armen. Bitte mitbringen: lo-
ckere Sportkleidung, ein Handtuch und 
Turnschuhe. Beginn ist der 12.04.2021, 
18:00 Uhr, Mittelschule am Moos. Lei-
tung: Hajnalka Toth.

Meditation und Autogenes Training

Sich entspannen zu können ist eine  
ganz natürliche Fähigkeit, die jeder 
Mensch in sich trägt. In diesem Kurs 
erfahren die Teilnehmer, wie sie in ihre 
Mitte kommen und Körper, Geist und 
Seele wieder in Einklang bringen. Mit 
Hilfe von Entspannung kann sich der 
Körper regenerieren und Abwehrkräfte 
aufbauen. Ruhe und Entspannung sor-
gen für ein inneres Gleichgewicht. Bitte 
mitbringen: bequeme Kleidung, Matte, 
Decke und warme Socken. Kursstart ist 
der 13.04.2021, 18:30 Uhr, kultur.werk.
stadt. Leitung: Nathalie Wieruch.

Was ist Osteopathie?

Die Osteopathie ist eine Medizinphiloso-
phie, die den Menschen in seiner Ganz-
heit erkennt und einbezieht. Man nennt 
dies Mind, Matter & Motion - der Geist, 
der Körper und die Bewegung. Zudem 
wird sowohl die Lebensgeschichte, als 
auch die aktuelle soziale und emotiona-
le Situation berücksichtigt. Der Mensch 
wird also im Grunde genau da abgeholt, 
wo er im Leben gerade steht. Besonders 
in der heutigen chaotischen und sehr 
transformativen Zeit ist die Osteopathie 
eine wunderbare Ergänzung zur Schul-
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Fotografie-erleben- pfiffige Kinderfo-
tos 

So richtig pfiffige Kinderfotos abliefern 
kann eigentlich jeder, der ein paar Re-
geln beachtet. Einige Tipps und etwas 
Übung und schon heben sich Ihre Kin-
derfotos von den meisten anderen ab. 
Auch viele Jahre nach ihrer Entstehung 
bereiten Fotos von Babys, Enkeln oder 
eigenen Kindern noch viel Freude. Ein 
paar Tipps und etwas Übung und Ihnen 
gelingen tolle Bilder, die auch noch viele 
Jahre später Spaß machen. Wie gelun-
gene Kinderfotos entstehen, erlernen 
Sie in diesem kurzen Workshop. Bitte 
mitbringen: Kamera und ev. Blitz. Lei-
tung: Wolfgang Sitter, 17.04.2021, 13:30 
bis 16:30 Uhr, kultur.werk.stadt

Einstieg in die digitale Fotografie

Blende, Belichtungszeit und ISO-Zahl, 
Brennweite, Autofokus und Schärfen-
tiefe: Was steckt dahinter? Wie neh-
men sie aufeinander Einfluss und was 
bedeuten sie für unser Foto? Wer das 
versteht, der kann anfangen, seine Bil-
der wirklich selbst zu gestalten. In einer 
theoretischen Einführung lernen sie zu-
nächst ihre Kamera kennen. Es folgen 
praktische Übungen und bei einem 
Stadtspaziergang lernen Sie Ihre Kame-
ra zu beherrschen. Wir gehen auf jeden 
Kursteilnehmer einzeln ein. Dabei wer-
den auch Themen wie Bildgestaltung, 
Motivwahl und Fotorecht angesprochen. 
Am Ende des Tages besprechen wir ge-
meinsam die Ergebnisse. Bitte mitbrin-
gen: Digitale Kamera mit manuellen Ein-
stellmöglichkeiten, das Handbuch, leere 
Speicherkarte und einen vollen Akku. 
Workshop mit Michael Meinert am 
24.04.2021, 09:30 bis 16:30 Uhr, kultur.
werk.stadt

Frühjahrskräuter für Leib und Seele - 
Altes Wissen neu entdeckt -

Das Interesse an essbaren Wildpflanzen 
wächst. Immer mehr Menschen suchen 
die Nähe zur Natur und wünschen sich 
schadstoffarme Lebensmittel. Leider ist 
das uralte Wissen darüber in Vergessen-
heit geraten. In diesem Kurs möchte die 

tag loslassen, Blockaden können sich 
lösen, Stress und Ärger bauen sich ab. 
Sie bringt uns in tiefe Entspannung und 
meditative Zustände, sie wirkt reinigend, 
harmonisierend und energetisierend.    

Gespielt wird mit den Klangschalen, Mo-
nochord, Koshi, Zimbel, Gong, Indianer-
flöte und noch mehr Instrumenten. Bitte 
mitbringen: bequeme Kleidung, Matte, 
Decke, Kissen, warme Socken und ei-
gene Getränke. 16.04.2021, 19:00 Uhr, 
kultur.werk.stadt. Leitung: Sandra Lux

Sammeln für eine Frühlingssuppe 
aus neunerlei Kräutern

Was hat es mit dem Brauch der Früh-
lingssuppe, auch Fasten– oder Grün-
donnerstagssuppe genannt, auf sich? 
Alexander von Humboldt war ein Fan 
dieser Suppe. Woraus wird sie gemacht? 
Es werden Kräuter kennengelernt und 
gesammelt, mit einem Rezept gut aus-
gestattet kann die Suppe zu Hause zu-
bereitet werden. Bitte mitbringen: Korb 
und Schere. Workshop mit Lydia Fuchs, 
19.04.2021, 18:00 bis 20:00 Uhr, kultur.
werk.stadt

VHS | KULTUR

Tierisch Starke Oster-Papierfiguren 
aus Papier und Draht

Ob schräge Vögel oder coole Hasen, 
hier ist für jeden Kreativen das Richtige 
dabei! Und, es ist viel einfacher als ge-
dacht, diese zarten Figuren aus geboge-
nem Draht und Papier zum Leben zu er-
wecken. Im Handumdrehen entstehen in 
entspannter Runde 3 bis 4 frühlingshaf-
te kleine Deko-Objekte. Nach Vorlagen 
wird Draht in Form gebracht und mit Pa-
pierflächen hinterklebt. Bitte bringen Sie 
eine Schere und einen Seitenschneider 
mit. Wenn Sie haben, auch gern Papier 
oder alte Zeitschriften. Brita Siebert leitet 
diesen Workshop am 13.04.2021, 18:00 
bis 19:30 Uhr, kultur.werk.stadt

in unserem Körper auf einem Netz von 
Leitbahnen, den Meridianen, fließt. Qi 
Gong führt zur Harmonisierung von Yin 
und Yang. Bitte eine Stunde vor Beginn 
des Kurses keine Nahrung mehr zu 
sich nehmen und keinen Alkohol trin-
ken, auch nicht mehr rauchen. Verzich-
ten Sie bitte auf Düfte. Bitte mitbringen: 
Bequeme Kleidung, evtl. dicke Socken 
oder Hallenschuhe. Kursbeginn ist der 
14.04.2021 um 19:00 Uhr. Gymnastik-
raum Heubischer Schule, geplant sind 
10 Einheiten. Leitung: Manfred Kremer

„Bewegt & Entspannt mit Yoga“ – 
NEU - 

Eine Yogaeinheit für den Abend, um wie-
der frische Energie zu tanken. Sanfte 
und geschmeidige Asanas (Körperübun-
gen) bringen Entspannung und Wohlbe-
finden. 

Yoga bedeutet Freude! Das gemeinsa- 
me Bewegen, Atmen, Lachen und Wahr-
nehmen löst Beschränkungen des All-
tags sowie feste Bewegungsstrukturen 
auf und schafft eine Weite in Körper und 
Geist. Bitte mitbringen: Bequeme Klei-
dung, Decke, Matte. Dieser Kurs beginnt 
am 22.04.2021 in der Mittelschule am 
Moos, 18:00 bis 19:00 Uhr. Leitung: Kat-
ja Hofmann

Hochzeitstanzkurs

Tanzen lernen für die Hochzeit. Der gro-
ße Tag rückt näher, aber weder Braut-
paar noch Trauzeugen können tanzen? 
Im Hochzeitstanzkurs lernt man die not-
wendigen Tänze für den sicheren Start 
ins Eheleben. Sie lernen die populärsten 
Tänze, die man auf einer Hochzeitsge-
sellschaft als Brautpaar oder Gast benö- 
tigt: Langsamer Walzer und Wiener Wal-
zer, Cha Cha Cha und Discofox. Bitte 
leichtes Schuhwerk (keine Stöckel-, Turn- 
oder Straßenschuhe) anziehen und ein 
Getränk mitbringen. Bitte paarweise an- 
melden. Dieser Workshop findet am 17. 
und 24.04.2021 statt. 14:30 bis 17:30 Uhr 
kultur.werk.stadt. Leitung: Johann Koziol.

Klangschalenmeditationstraumreise 

Klang ist Schwingung. Schwingung ist 
Energie. Energie ist Leben.- 

Körper und Geist werden eingeladen, 
zu den wohltuenden Klängen der ver-
schiedenen Instrumente, Anspannungen 
loszulassen. Mit Hilfe einer geführten 
Traumreise werden Sie immer mehr und 
mehr in die Tiefenentspannung geleitet. 
Bei der Klangreise kann man den All-
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Dozentin den Teilnehmern die nötigen 
Kenntnisse für den sicheren Umgang 
mit essbaren Wildpfl anzen vermitteln. 
Sie lädt sie dazu ein, diese zu entdecken 
und zu schmecken.Workshop mit Traute 
Reich, 27.04.2021, 19:00 bis 22:00 Uhr, 
kultur.werk.stadt

Minicamper selbst gebaut – individu-
ell, kompakt, günstig!

Das Einführungsseminar vermittelt im 
theoretischen Teil die wichtigsten Pla-
nungsschritte:

• Vor- und Nachteile eines Minicampers/
welche Autos sind geeignet

• Welche Erwartungen habe ich und was 
ist technisch umsetzbar

• Details u. a. zu den Themenbereichen 
Schlafen, Kochen, Kühlen, Wasser, 
Strom, Stauraum

• Sicherheitsrelevante Aspekte: Siche-
rung der Ladung, Lüften, wo kann/darf 
ich stehen

• Wir erarbeiten eine Kostenkalkulation: 
Welche Kosten/Arbeiten kommen auf 
mich zu von der Minimalausstattung bis 
zur autarken Variante

• Sinnvolles Vorgehen am Stellplatz, wo-
rauf sollte geachtet werden

Im praktischen Teil erlebst du, wie:

• Aus einem „normalen Auto“ ein autark 
ausgebauter Minicamper wird

• Bett, Küche, Kühlbox, Möbel, Sonnen-
schutz… eingebaut/verstaut sind

• Was es an nützlichem Zubehör gibt

• Alle deine Fragen beantwortet werden

Jeder Teilnehmer erhält ein 15-seitiges 
Skript, in dem alle wichtigen Details 
aufgelistet sind und entsprechend der 
eigenen Bedürfnisse angepasst werden 
können.

Kompaktkurs mit Lisa Vandea, Schrei-
nerin, Dozentin. 18.04.2021,10:00 bis 
17:00 Uhr, kultur.werk.stadt

VHS | JUNGE VHS

Entspannungs- und Konzentrations-
training - 6 bis 12 Jahre

Im Schulbereich werden immer mehr
unruhige, unkonzentrierte und leicht
ablenkbare Kinder beobachtet. Schul-
angst, Konzentrationsstörungen, Nervo-
sität, Schlafstörungen und stressbe-
dingte körperliche Probleme, wie Kopf-

Die Gewinner werden anschließend aus-
gelost und benachrichtigt, der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. 

Viel Glück!

Antwort unseres letzten Rätsels: Das Bild
aus der März-Ausgabe zeigt das Türm-
chen auf der Gaststätte „Waldfrieden-
see“ im Stadtteil Wildenheid.

Gewonnen haben Herbert Engelhardt, 
Klaus Krumholz und Carina Maria Schil-
ling. Alle drei Gewinner kommen aus 
Neustadt b. Coburg

Herzlichen Glückwunsch! 

Das Bayerische Staatsministerium 
für Wirtschaft, Landentwicklung und 
Energie informiert:

Team Energiewende Bayern - 
Themenwochen zum 

Mitmachen für alle Kommunen 
in Bayern

Das Bayerische Staatsministerium für 
Wirtschaft, Landesentwicklung und Ener-
gie veranstaltet mit dem Team Ener-
giewende Bayern und seinen Partnern 
in diesem Jahr drei Themenwochen zu 
den Themen „Mobilität“, „Strom“ und 
„Wärme“. Neben einem interessanten 
Veranstaltungsprogramm bieten wir In-
formationen und Materialien auf unseren 
Internetseiten sowie in den sozialen Me-
dien an.

Team Energiewende Bayern macht das 
Jahr 2021 zum Jahr der Energiezukunft. 
Wie wollen wir uns in der bayerischen 
Energiezukunft bewegen, Strom erzeu-
gen oder uns im Winter warmhalten?

schmerzen, Magen- und Darmbe-
schwerden sowie auch die steigende 
Reizüberfl utung durch Fernsehen, Spie-
lekonsolen und Handynutzung nehmen 
bei Kindern und Jugendlichen zu. Aus-
wirkungen sind im Lernverhalten, im 
sozialen Miteinander, in der Ausdauer 
beim Spielen, Malen oder Zuhören zu 
beobachten. In diesem Kurs lernen die 
Kinder, sich bewusst zu entspannen und 
auszuklinken. Sie lernen, auf die Wahr-
nehmung ihres eigenen Körpers zu hö-
ren und spielerisch die Konzentrations-
fähigkeit zu steigern. Bequeme Kleidung 
ist sinnvoll. Bitte mitbringen: Matte, Kis-
sen, Decke, Getränk. Unter der Leitung 
von Nathalie Wieruch beginnt dieser 
Kurs am 14.04.2021 um 15:30 Uhr in der 
kultur.werk.stadt.

Wer weiß es?

Am 31. März 1958 wurde dieses Gebäu-
de feierlich eingeweiht. Es handelt sich 
um den später so genannten „Altbau“, 
der 1988 erweitert wurde. Wer weiß, um 
welches Gebäude es sich handelt?

Wer bis zum 15.04. die Rätselfrage richtig 
beantwortet, kann sich über eine Familien-
eintrittskarte für das Spielzeugmuseum 
freuen. Wir bedanken uns für die freund-
liche Unterstützung beim Museum der 
Deutschen Spielzeugindustrie.

Lösung und Absendeadresse auf eine
Postkarte schreiben und an die: Stadtver-
waltung Neustadt, Referat 1 - Haupt-
verwaltung, Georg-Langbein-Straße 1,
96465 Neustadt, schicken oder eine 
Mail mit Lösung und Postanschrift an 
gewinnspiel@neustadt-bei-coburg.de 
senden. 

GEWINNSPIEL

REGIONALES
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Den Start machen die Themenwochen 
„Mobilität“. 

Weitere Informationen zu diesen The-
menwochen finden Sie unter https://
www.stmwi.bayern.de/energiewende/
themenwochen/

Fair einkaufen  
im Weltladen Coburg

Wer in Coburg eine kleine feine Adres-
se für fair gehandelten Kaffee und Tee, 
für Schokolade, Honig und Gewürze 
aber auch Kunsthandwerk sucht, ist hier 
richtig: im Coburger Weltladen in der 
Steingasse 9, mitten in der Stadt.

Der Trägerverein Eine-Welt-Treff e. V. 
existiert bereits seit über 40 Jahren und 
bezieht seine Waren von bekannten 
Fair-Handelsorganisationen wie GEPA, 
Globo und El Puente. Auf den Webseiten 
dieser Firmen können Interessierte sich 
auch selbst über die Vielzahl an Produk-
ten informieren. Das Weltladen-Team ar-
beitet komplett ehrenamtlich und ohne 
Gewinn. Eine Auswahl besonders ge-
fragter Artikel wird stets im Laden vorge-
halten und eignet sich beispielsweise für 
die Bestückung von Geschenkkörben. 
Ebenso gibt es Gutscheine, und auch 
besondere Kundenwünsche werden ger-
ne erfüllt.

Der faire Handel setzt sich weltweit für 
soziale Gerechtigkeit ein, indem Klein-
bauern unterstützt und ihnen feste Ab-
nehmerpreise für ihre Produkte gewähr-
leistet werden. So können Menschen in 
benachteiligten Ländern auch wirklich 
von ihrer Arbeit leben. Es geht aber auch 
um die Produkte selbst: Hier wird die 
Förderung ökologischer Anbaumetho-
den und ihrer Nachhaltigkeit ganz groß 
geschrieben.

Jeder Verbraucher kann durch sein eige-
nes Einkaufsverhalten ein kleines Stück 
die Welt verändern und tut sich selbst mit 
dem Erwerb hochwertiger und schmack-
hafter Produkte etwas Gutes.

Unter #Mobilitätswochen, #Stromwo-
chen und #Wärmewochen informieren 
und inspirieren wir Sie auf unseren  
Social-Media-Kanälen.

Sich mit der Energiewende zu beschäfti-
gen, heißt, jetzt das eigene Verhalten zu 
überdenken und zu ändern; sich also 
selbst für die Energiezukunft fit zu ma-
chen.

Mit Team Energiewende Bayern und un-
seren Partnern gehen wir im Rahmen der 
Themenwochen diesen Fragen nach. In-
nerhalb von jeweils zwei Wochen dreht 
sich im Zusammenhang mit der Energie-
wende alles rund um die Themen „Mobi-
lität“, „Strom“ und „Wärme“. Sie können 
sich auf Veranstaltungen, Aktionen und 
verschiedene Informationen freuen.
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Informationen zum Pflichtumtausch
Seit 01.01.1999 ist es möglich, den neuen EU-Kartenführerschein im Umtausch 
zu erhalten. Dieser hat die Größe einer EC- oder Kreditkarte und ist in der ge-
samten EU gültig. Der Bundesrat hat am 15.02.2019 den Pflichtumtausch von 
Führerscheinen beschlossen. Dieser vorgezogene gestaffelte Umtausch ist zur Um-
setzung europäischer Vorgaben notwendig. Nach der sog. Dritten EU-Führerschein-
richtlinie (Richtlinie 2006/126/EG des Europäischen Parlaments und des Rates über 
den Führerschein (ABl. L 107 vom 25.4.2015, S. 68) sind bis zum 19.01.2033 alle vor 
dem 19.01.2013 ausgestellten Führerscheine umzutauschen. Auf diese Weise soll 
sichergestellt werden, dass alle in der EU noch im Umlauf befindlichen Führerscheine 
ein einheitliches Muster erhalten, das insbesondere aktuelle Anforderungen an die 
Fälschungssicherheit erfüllt.

Der Umtausch staffelt sich wie folgt:

I. Führerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember 1998 ausgestellt worden 
sind:
Geburtsjahr des Fahrerlaubnisinhabers Tag, bis zu dem der Führerschein umge- 
  tauscht sein muss
Vor 1953 19.01.2033
 1953 – 1958 19.01.2022
 1959 – 1964 19.01.2023
 1965 – 1970 19.01.2024
 1971 oder später 19.01.2025

II. Führerscheine, die ab 1. Januar 1999 ausgestellt worden sind*:

Ausstellungsjahr Tag, bis zu dem der Führerschein um- 
  getauscht sein muss
 1999 – 2001 19.01.2026
 2002 – 2004 19.01.2027
 2005 – 2007 19.01.2028
 2008 19.01.2029
 2009 19.01.2030
 2010 19.01.2031
 2011 19.01.2032
 2012 – 18.01.2013 19.01.2033
*Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen den Führerschein 
bis zum 19. Januar 2033 umtauschen, unabhängig vom Ausstellungsjahr des Führer-
scheins.

Nach Ablauf der o. g. Frist wird ihr alter Führerschein ungültig.

Es handelt sich dabei nur um einen verwaltungstechnischen Umtausch. Ihre Fahr-
erlaubnis bleibt unverändert bestehen. Zusätzliche regelmäßige ärztliche Untersu-
chungen oder sonstige Prüfungen sind damit nicht verbunden. Sie bestehen auch 
weiterhin lediglich für bestimmte Berufsgruppen mit besonderer Verantwortung. Der 
neu ausgestellte Führerschein wird – unabhängig von der zugrundeliegenden Fahr-
erlaubnis – auf 15 Jahre befristet. Nach Ablauf dieser Gültigkeit muss ein neuer Füh-
rerschein ausgestellt werden. Diese Regelung dient insbesondere der Aktualisierung 
von Namen sowie des Lichtbildes.
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Die Öffnungszeiten sind jeweils Dienstag 
bis Samstag von 10:00 bis 13:00 Uhr, am 
Freitag zusätzlich 15:00 bis 18:00 Uhr, 
wegen des überwiegenden Verkaufs 
von Lebensmitteln auch während even-
tueller Lockdown-Maßnahmen. Weitere
Infos und Anfragen gerne unter info@
weltladen-coburg.de und www.weltladen-
coburg.de.

Frühlingsgefühl mit einer 
neuen Heizungsanlage dank 

kostenloser 
Bürger-Energieberatung!

Frühlingsanfang, die Tage werden län-
ger und wärmer, die perfekte Zeit, sich 
über seine Energieversorgung Gedan-
ken zu machen und beim Frühjahrsputz 
auch gleich die alte Heizungsanlage aus 
dem Haus zu werfen.

Auch das Jahr 2021 verspricht sehr at-
traktive Fördermöglichkeiten. Zu diesen 
können Sie sich unter anderem durch 
unser kostenfreies Angebot einer kom-
petenten und neutralen Energiebera-
tung beraten lassen. Hier können Sie 
Fragen stellen rund um: Welche neuen 
Heizungssysteme passen zu meiner Le-
benssituation? Wie dämme ich mein 
Haus richtig? Wo sind meine Strom- und 
anderen Energiefresser? Welche Erneu-
erbaren Energiequellen eignen sich für 
mich?

Diese und viele andere Fragen rund um 
das Thema Energie und Energie sparen 
im Haushalt können Sie bei der Bürger-
Energieberatung stellen. Beraten lassen 
können sich Eigentümer und Mieter.

Do, 01.04.2021, 14:00 bis 17:00 Uhr, 
Lautertal*

Do, 15.04.2021, 14:00 bis 17:45 Uhr, 
Meeder*

*Möglicherweise fi nden auch nur telefo-
nische Beratungen statt.

Weitere Termine der stationären Bürger-
energieberatung sind auf der Webseite 
www.klimaschutz-coburg.de zu fi nden.

Als lokaler Partner zum Thema Energie-
beratung freut sich das Klimaschutzma-
nagement des Landkreises Coburg und 
die Coburg Stadt und Land aktiv GmbH, 
Ihnen den nächsten Termin für eine sta-
tionäre Beratung oder einen Energie-
Check vermitteln zu dürfen. Erforderlich 
ist einzig eine vorherige telefonische 
Anmeldung unter Tel.: 09561 514-9144 
oder per Mail: energie@region-coburg.de

Internationales 
PuppenFestival Neustadt und 

Sonneberg
Termin: 12. bis 19. September 2021

Schweren Herzens, aber unvermeidbar 
war die Absage des Internationalen Pup-
penFestivals Neustadt und Sonneberg 
2020 aufgrund der Corona-Problematik. 
Wir alle mussten auf liebgewonnene Ge-
wohnheiten, Tradition, Kulturerlebnisse 
und Veranstaltungen verzichten.

Auch 2021 ist die Corona-Lage nach wie 
vor angespannt, und derzeit befi nden wir 
uns noch im Lockdown. Die durch die 
Partnerstädte Neustadt b. Coburg und 
Sonneberg erstellten Pandemiepläne 
für die Hallenobjekte „Frankenhalle“ und 
„SonneBad“ und die damit verbundenen 
Veranstaltungen erfüllen nicht die Stan-
dards zur Durchführung von Großveran-
staltungen gleich nach Beendigung des 
Lockdowns, sodass der Termin für das 
Internationale PuppenFestival Neustadt 
und Sonneberg vom 9. bis 16. Mai 2021 
verlegt werden muss – und zwar in den 
Herbst 2021. 

Als Zeitraum für das Festival wurde die 
Woche vom 12. bis 19. September da-
tiert – unter Vorbehalt und abhängig von 
der zukünftigen Corona-Entwicklung. Mit 
der Verschiebung einher soll ein Zeichen 
gehen: Die beiden Partnerstädte sind 
fest entschlossen, das PuppenFestival 
nach 2020 nicht noch ein zweites Mal 
ausfallen zu lassen.

Dauer, Umfang sowie Festivalstationen 
müssen je nach Umsetzungsmöglichkeit 
angepasst werden. Das Festival wird 
nicht in gewohntem Rahmen und Um-
fang stattfi nden können, sondern nur in 
kleinerem Maße und wegen der Hygie-
ne- und Schutzaufl agen mit Einschrän-
kungen und Veränderungen verbunden 
– doch sicherlich zugunsten der Besu-
cher, Aussteller und Puppenfans. Neu-
stadt und Sonneberg versuchen, Teile 

des üblichen Festivals in machbarem 
Rahmen und Umfang umzusetzen. Hier 
müssen die zukünftigen Aufl agen zu Ver-
anstaltungen, Ausstellungen, Messen 
und Besucherzahl abgewartet werden. 

Die Puppen- und Spielzeugindustrie hat 
in der Region Coburg.Rennsteig eine 
lange Tradition und die beiden Städte 
Neustadt und Sonneberg versuchen, 
diese mit diesem einzigartigen Festival 
lebendig zu halten. Seit über 25 Jahren 
pilgern Spielzeugfans an Himmelfahrt in 
die Bayerische Puppenstadt Neustadt b. 
Coburg und die Spielzeugstadt Sonne-
berg – und dies soll so bleiben. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
heißen Sie beim Internationalen Pup-
penFestival Neustadt und Sonneberg im 
September 2021 herzlich willkommen!

Bleiben Sie gesund!

CHW-Vorträge 
zur Heimatge-

schichte
Da noch nicht ab-
sehbar ist, wann 
wieder Vorträge vor Publikum stattfi nden 
können, bietet das Colloquium Histori-
cum Wirsbergense derzeit eine Alterna-
tive „im virtuellen Raum“ an. Die jeweils 
nächsten Vorträge fi ndet man unter https:
//chw-franken.de/files/01_Programm/
termine.php - an dieser Stelle kann man 
sich auch für den Newsletter eintragen, 
durch den man immer kurzfristig vor der 
nächsten Veranstaltung benachrichtigt 
wird, selbst wenn man kein Mitglied des 
CHW ist. Um die Vorträge verfolgen zu 
können, muss man das kostenlose Pro-
gramm Zoom auf dem Rechner installie-
ren.

Wer die bisherigen Veranstaltungen ver-
passt hat und gerne nachhören will,
wird fündig unter https://vimeo.com/
520053072. Zu den Themen der letzten 
Zeit, die hier zu fi nden sind, gehören: 
„Strafjustiz im Fürstbistum Bamberg“, 
„Vom Umgang mit einem Stadtdenkmal: 
das Beispiel Coburg“, „Glanz und Elend 
des Historismus: Villen in Sonneberg“ 
sowie „Die Kunst der Verteidigung: Neue 
Forschungen an der späturnenfelder-
zeitlichen Befestigungsanlage Heuni-
schenburg“.

VORTRÄGE

VERANSTALTUNGEN
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Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.notdienst-zahn.de
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Satz und Druck: Druckerei Nötzold, Fotos, soweit nicht anders gekennzeichnet: Stadt Neustadt

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN
der Stadt Neustadt bei Coburg

Telefon 09568 3483

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Bestattungsvorsorge

Wir stehen Ihnen in allen 
Fragen kompetent zur Seite
und sind Ihr Helfer in der Not.

Wir sind für Sie da. Jederzeit.

Ihre Ansprechpartner:
Tobias Herr und Benno Scheler

02.04. Dr. Jürgen Stahl
Thüringer Str. 3a, 96253 Untersiemau
Tel. 09565 6379

03./04.04. Stefanie Stegner
Heldburger Str. 1, 96476 Bad Rodach
Tel. 09564 80380

05.04. Dr. Wilfried Stein
Thüringer Str. 17a, 96242 Sonnefeld
Tel. 09562 7363

10./11.04. Harald Ullrich
Coburger Str. 26, 96479 Weitramsdorf
Tel. 09561 36263

17./18.04. Dr. Peter Vorderwülbecke
Friedrich-Rückert-Str. 5, 96145 Seßlach
Tel. 09569 261 und 09569 1063

24./25.04. Dr. med. dent. Markus Brejschka
Heimkehrerweg 1, 96279 Weidhausen
Tel. 09562 8876

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Sprechtag für pfl egende Angehörige in Neustadt

Im April fi ndet wieder die persönliche Beratung der Fachstelle 
für pfl egende Angehörige in Neustadt statt. Die Sprechstun-
de fi ndet regulär am dritten Montag im Monat, diesmal am 
15. April von 13:00 bis 15:00 Uhr im Familienzentrum statt.
Ein persönlicher Beratungstermin kann nach vorheriger An-
meldung, bis spätestens einen Werktag vorher, unter der 
Telefonnummer 09561 70538-12 vereinbart werden. Die Be-
ratungstermine fi nden natürlich unter den entsprechenden 
Schutz- und Hygienevorkehrungen zur Vermeidung einer 
COVID-19 Infektion statt. Nähere Informationen diesbezüg-
lich erhalten Interessenten bei der telefonischen Anmeldung. 
Die Sprechstunde dient als Informations- und Beratungsmög-
lichkeit zu verschiedenen Themen, wie z. B. Entlastungsmög-
lichkeiten für pfl egende Angehörige, Umgang mit Demenz-
patienten, Finanzierungsmöglichkeiten in der Pfl ege, Vorsor-
gevollmacht und vieles mehr. Natürlich sind auch Fragen von 
Bürgerinnen und Bürgern willkommen, die sich schon vor-
sorglich mit dem Thema Pfl ege und Betreuung von älteren 
Familienmitgliedern auseinandersetzen. Es können selbst-
verständlich auch persönliche Anliegen und Belastungen im 
Zusammenhang mit der Betreuung von pfl egebedürftigen 
Angehörigen besprochen werden.
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Frohe Ostern!




